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Pfärrer Dr. lllartin Trimpe segnete äm Ende des Krippenspiels alle Kinder unter den Gästen
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200 Besucher in Blockwinkel
,,Ballermann-Ranch":,, Lebende Krippe" als Hintergrund des Krippenspiels

Ak Maria und loset unterstützte ein Ehepaar äus Damme die

vielen Mitspieler aus der katholilchen Pfärleiengem'in!'häft'

schlüss 1as Pfarrer Trimpe nanz wenn aüch seitem
rlie weihnachlseesch(hü. der evänßelischeD Kirchen_

Sie bekäm in diesem Am- gemeinde nichl durcn of6-
bieDte eine besonderes G€_ zielie V€rtleter. Pfarer Dr'
wicht. zumal der Geistliche Martin Trixope wär bereits
die zahlreichen Kinder in zum zweitän Mal aüf der
d:s Geschehm einbezog. BaUeüDnn-Raich Aln€tte
Als Mrria u losef unrer' tngethardt wa-r mir ihm im
\rnrzrc ein Lieor"t uu' Herbsr in. C€sprach gekom-

Damme die vielen lvlilrDie men. Lr erzal te von lier_
ler rus der katholiscÄen segnusgeD. dje Annerre En_

PfaneienseDeinschah, die gelhrrdt äus i]Üer ehemal_
il\ Hifle; und Stemdeuter seo wäHheimal Croßkärd
amEinsatzkamen. linenfeld in oberbäyem

..Unsercn fir unq qal( kaünle. Afl 6 November'
arkr. unäbh:irteie von ihrer dem Ceden]{lag des Heili-
Konfession'. €rklärte An_ gen Ieonard, Schutzpaton
nene Enselhardr. Sie freule des Viehs und der Pferde'

sich ube"r die sroße Res& §egnete Pfäi'rcr Trimpe die
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BIoCXWINKEL ' Die Esel

knabberten än der Weih_
nächt5bäumen, die ziegen
spranqen auf die Strohballen
und beobachteten neuqie q
das Treiben, und aüch schale
wären allzu gern ,,m;ttendrin".
Allein die Kälbden, die die
ldylle in der Reithalle komPlet-
tierten, §chienen unqedhrt:
Die,,Lebende Krippe" war
qestern Hintergrund des XriP-
penspiels, zu dem tamilie En_

qelhardt aus Blockwinkel zu'
iammen mit PfarrerDr. Märtin
Trimpe äuf die ,, Ballemann'
Ranch" eingeladen hattel|.

Rund 200 Besucher waren
Zeugen des ungewöhnli_
chen Schauspiels, ftir das
Nachbam, Ireunde und-Be
kannte von Annette ulrd
Andr6 En8€thardt "Pate 

ge
staflden" hatten: Unter all_
derem hatte sie fiu tur die'
sen besonderen Taq Tiere
..orgänisiert". die dä5 szena-
aio euf der Emelhardrsche,
Rarch komple-ttierten - Ze-
sen (Änia Cohr$, kilber (Ia-
milie Labbus) ünd schafe
(Fardlie Meyer'Raml(e).

Das rüippenspiel begann
mit deDl lied .Stille Näeht,
h€iliee Nachr', das Nicote
Wesemann auf dem Akkor_
deon b€gt€itete. Iü An'

Tiere auf dem BlockwiDte_
Ier Hof - im kleinen Kreis
voII Freünden und Nach_ \
häm. Hier wurde die ldee r
flir die "tebende rriPpe" :
zurD "Fe$ derürschuldigen ;
Kinder" geboren, däs an i
den im Matthäus_Evangeli_ :
trm überheferteD, von Kö
mg Herod€s vermlasslen
Kindermord in Bethlehem

Mancherorts werden an
diesem Gedenktag Iür zehn
Minüt€tr die Gtocken ge1äu_

tet, die Tradition des KriP-
peßspiels bmchte P[aEer
Trimpe, der im ANchluss
ä]le Kinder segnete, aus
DäDJDe mit- Annette Engel_
hardt hatte auf 100 Besü_

d€r gehofft, lerztend tich
kamen fast doppelt so viele
.,Ich kenne euch fast älle
Dersönlich - durch die ka-
iholische und die evanseli-
sche C,€meinde, od€r vom
S.hütze.fest . hieß ihr
cruß in die große Ruüde
mit der Eidadüng zu (ek-
sen, Glühweh und KÄkao:

,Wenn alle ist, ist a11e...",

setzte sie schelzeDd hin_
al . mks

Engelhardt
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